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rückwärts in seine Höhle und verläßt sie gewöhnlich nur
nachts und bei Gewittern. Seine Nahrung besteht in
mancherlei Pflanzen, Wassertieren und Aas; letzteres scheint
Leckerbissen für ihn zu sein. Seine Bewegungen zu Fuß
sind langsam, werden aber ebensogut rückwärts wie vor¬
wärts vollzogen. Droht ihm Gefahr, so schwimmt er ziem¬
lich schnell rückwärts und bewerkstelligt dies dadurch,
daß er den Schwanz wiederholt und schnell gegen den
Leib schlägt. Wegen dieser rückgängigen Bewegung gilt
der Krebs als Bild des Rückschritts. Man sagt daher auch
von einem Schüler, der nichts lernt oder das Gelernte
leicht wieder vergißt, er gehe den Krebsgang. i.tiben.

f 262. Fuchs und Krebs.

Ein Krebs kroch aus einem Bache hervor auf das grüne
Gras einer Wiese, wo er sich gütlich tat. Da kam ein Fuchs
daher, sah den Krebs langsam kriechen und sprach spöttisch zu
ihm: „Herr Krebs, wie geht ihr doch so gemächlich? Wer
nahm euch eure Schnelligkeit? oder wann gedenkt ihr über diese
Wiese zu kommen? Aus eurem Gange merke ich wohl, daß ihr
besser rückwärts als vorwärts gehen könnt!" Der Krebs war
nicht dumm; er antwortete alsobald dem Fuchse: „Herr Fuchs,
ihr kennt meine Natur nicht. Ich bin edel und wert; ich bin
schneller und leichter und laufe rascher als ihr und eure Art.
Herr Fuchs, wollt ihr mit mir um die Wette laufen? Ich setze
gleich ein Pfund zum Pfande!"

„Nichts wäre mir lieber," sprach der Fuchs. „Wollt ihr
von Bern nach Basel laufen oder von Bremen nach Brabant?"

„O nein," sprach der Krebs, „das Ziel wäre zu fern! Ich
dächte, wir liefen eine halbe oder eine ganze Meile miteinander,
das wird uns beiden nicht zu viel sein!"

„Eine Meile, eine Meile!" schrie der Fuchs eifrig und der
Krebs begann wieder: „Ich gebe euch auch eine hübsche Vor¬
gabe; ohne daß ihr die annehmt, mag ick» gar nicht laufen."

„Und wie soll die Vorgabe beschaffen sein?" fragte der
Fuchs neugierig. Der Krebs antwortete: „Gerade eine Fuchs¬
länge soll sie beschaffen sein. Ihr tretet vor mich und ich trete
hinter euch, daß eure Hinterfüße an meinen Kopf stoßen, und
wenn ich euch sage: Nun, wohl hin! — so heben wir an zu
laufen."


